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Medienmitteilung 

Energiesparen: Die IVS leistet «Hilfe zur Selbsthilfe» 

Steigende Energiepreise und das Schreckgespenst einer möglichen Energiemangellage 

belasten viele Firmen zurzeit stark. Unter der Leitung der IVS wurde daher mit dem 

«Stresstest Energiemangellage» eine kostenlose Hilfestellung für Unternehmen entwickelt, 

damit diese ihren Energieverbrauch senken und sich auf eine mögliche Energiemangel-

lage vorbereiten können. 

Die Situation rund um die Energieversorgung in Europa spitzt sich zu. Die Preise steigen 

und die Verknappung der Energie könnte auch in der Schweiz insbesondere in den Winter-

monaten zu vom Bundesrat verordneten Verbrauchseinschränkungen, Kontingentierun-

gen oder gar zu koordinierten Netzabschaltungen führen. Es ist unklar, ob und in welchem 

Umfang diese Massnahmen eintreten werden. Viele Expertinnen und Experten schätzen 

eine Strommangellage jedoch als reales Szenario ein. 

 

Eigenverantwortung übernehmen 

Eine angemessene Krisenvorsorge liegt grundsätzlich in der Eigenverantwortung jedes 

Einzelnen. Es lohnt sich deshalb für alle Unternehmen, sich rechtzeitig mit einer möglichen 

Energiemangellage auseinanderzusetzen und Vorkehrungen zu treffen. Als «Hilfe zur 

Selbsthilfe» entwickelte die IVS gemeinsam mit der Energie-Agentur der Wirtschaft 

(EnAW) und dem ITS Industrie- & Technozentrum Schaffhausen den «Stresstest Energie-

mangellage». Diese praxisorientierte Hilfestellung unterstützt Firmen dabei, sich auf den 

Krisenfall vorzubereiten und eine Energiemangellage besser zu managen. Der Stresstest 

kommt zur richtigen Zeit. Davon ist auch Hagen Pöhnert, Vorsitzender der Geschäftslei-

tung von SH Power überzeugt: «Als Versorger spüren wir die Sorge n, welche die steigen-

den Energiepreise bei unseren Kundinnen und Kunden verursachen. Der «Stresstest Ener-

giemangellage» kommt daher wie gerufen. Wir können ihn insbesondere unseren Firmen-

kunden wirklich sehr empfehlen.» 

 

  



 

Regionale Unternehmen sind begeistert 

«Bei der Erarbeitung des «Stresstest Energiemangellage» stand für uns immer im Fokus, 

dass es eine kostenlose, schwellenfreie und möglichst für jeden verständliche Hilfestellung 

bieten soll», erklärt Thomas Kellenberger, Vorsitzender der IVS Umwelt- und Energiekom-

mission. In Form einer übersichtlichen Excel-Tabelle kann ein Unternehmen seine aktuelle 

Energiesituation abbilde und erhält sofort Informationen zu Einsparmöglichkeiten. Sämtli-

che Informationen sind abgestimmt auf die aktuellsten Empfehlungen des Bundes.  Erste 

Unternehmen haben das Tool bereits eingesetzt, darunter die Reasco AG. Geschäftsführer 

Thomas Burkhardt zeigt sich überzeugt: «Der «Stresstest Energiemangellage» der IVS ist 

genau das, was viele Firmen jetzt benötigen. Eine einfach verständliche Hilfestellung, um so 

einfach wie möglich Energie zu sparen, damit die Energiekosten etwas weniger stark stei-

gen.» 

Der Stresstest Energiemangellage kann auf der IVS-Webseite unter «Projekte» kostenlos 

heruntergeladen werden. Damit auch alles reibungslos funktioniert, führt ein Erklärvideo 

durch den Ablauf. 

 

 

Kontakt bei Fragen: 

Nina Schärrer, IVS-Kommunikationsverantwortliche 

nina.schaerrer@ivs.ch / 078 767 68 20 

 

 
 

Über die Industrie- und Wirtschaftsvereinigung Schaffhausen 

Die IVS engagiert sich seit über 100 Jahren für optimale wirtschaftliche Rahmenbedingungen für die Unterneh-

men in der Region Schaffhausen und bietet ihren Mitgliedern eine Plattform für Erfahrungs- und Gedankenaus-

tausch.  

Als branchenübergreifende Interessengemeinschaft vertritt sie die Anliegen von Industrie- und Dienstleistungs-

unternehmen gegenüber Behörden, anderen Verbänden, Parteien und der Öffentlichkeit. 
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